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Graf Bernadette im 'Rathaus

Heute mittags veranstaltete Bürgermeister General

Körner in den Repräsentationsräumen des Rathauses zu Ehren des

Präsidenten des Schwedischen Roten Kreuzes , Grafen kolke

Bernadette  af Wisborg , einen Empfang , an dem neben den schwcdt

sehen Gästen , unter ihnen der Geschäftsträger , LegationsSekretär

Mailing  un # der verdiente Leiter der Schwedenhirf e , a. Oa. ston

Arneus , auch Bundeskanzler Br . Ing . kijgl und Bundesminister

Maisei , Vizebürgerm ^ ister Weinberger , Stadtrat Br . Breu n a  una

die beiden Präsidenten des Österreichischen Roten Kreuzes , Alt-

Bürgermeister Seitz  und Br . Mitlöhner teilnahmen . In seiner Be¬

grüßungsansprache dankte Bürgermeister Br . h * c . Korne r den

dischen freunden für die Hilfe , mit der sie - neben den Schwei¬

zern - die große Auslandshilfe für Wien eingeleitet haben , fic

Schweden mußten sich durch ganz Deutschland durchkampfen t -sägte

der Bürgermeister , Ja sie mußten sogar das Benzin für ihre

Autos selbst mitführen . Das große Verdienst der Schweden und

Schweizer war es , daß sie ; .unserer Bevölkerung damit nicht nu

materiell geholfen sondern sie mit Hoffnung und Zuversicht a.

bessere Tage erfüllt haben « über die Institution vom Roten ~ . j.

sagte Bürgermeister Körner , Sie sei entstanden , um die körp • • •

liehen Wunden des Krieges heilen zu helfen , sie sei aoer ia • •

letzten Jahren immer mehr zu einer internationalen Hilfe zur

Linderung der Kriegsfolgen aller Art geworden , uie Aktion -su a^

Roten Kreuzes und der Auslandshilfe habjn unsere Kinder garet «. ..

und unseren Greisen das Lohen verlängert . Mit tiefempfundenen

Worten des Dankes für ihre großherzige . Gesinnung , die uns die

Entgegennahme der Gaben - leicht gemacht und mit der Versicherung

daß das internationale Hilfswerk , an dem die Schweden einen so

bedeutenden Anteil haben , in den Annalen der Stadt vien fest-

gehalten werden wird , so wie es im Unterricht unserer Schulen

als Beweis der Menschlichkeit und hoher Gesinnung förtlcb ^ n
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'werde , schloß der rabiate I » mit oirw * auf das - schwedi¬

sche Volk«
Graf Bernadötie dankte hierauf ' in einer in tadellosem

Deutsch 3 ehalt ) non Ansprache dem Bundjsmanzler und d j r Re ^ i ^ rung.

für die Einlndung und dem Bürgermeister für den freund . Bienen

Empfang . Bio Verbindung zwischen Österreich und Schweden war

jahrelang erschwert , ja fast unmöglich gemacht , aber für dio

Ga danken gibt es keine Grenzon und unsere Gedanken sind oft d ji

Ihnen gewesen . Jetzt aber können wir wieder zu Ihnen kommen und-

Sie können — ich hoffe es wenigstens — zu uns nach ochwed jxi

komhien » Ich bin sehr froh , sagte Grat Barnadottc , ha,er zu sein,

denn ich habe gestern und heute Gelegenheit gehabt , die Energie

des Österreichischen Volkes und seinen Villen zu seren , sich

ein schöneres Leben wieder aufzubauen . Vir empfinden mit Ihnen

die Verse des Liedes " Wien , Wien , nur du allein . . . . . Jetzt

ist Wien nicht so schön wie früher , aber ich glaube und ich

hoffe es , ja ich bin davon überzeugt , daß Wien wieder schön wer¬

den und daß es auch in Zukunft die Stadt unserer Träume sein

wird,

Graf BernadotHie hielt sodann eine Konferenz mit den

Leitungsmitgliedern des österreichischen Roten Kreuzes am An

den ersten beiden Lagen seines Wiener Aufenthaltes besichtigte

er unter Führung der beiden Präsidenten des österreichischen

Roten Kreuzes Seitz und Br . Mitlöhner und der zuständigen amts¬

führenden Stadträte , Vizebürgermeister Weinberger und Br , Freunu

verschiedene Wohlfahrtseinrichtungen der Gemeinde Wien , vor

allem jene , die von der Schwedenhilfe mit Nahrungsmitteln und

anderen Spenden dotiert werden , wie Kindergärten und Ausspeise¬

stellen , das Allgemeine Krankenhaus , das St . Anna - Kinderspital
und die Wok - Kücho , wo die Schülorausspoisung zuber -jitet wird.

Ber schwedische Gest ist bemüht , sich ein möglichst umfassendes

Bild von den sozialen Verhältnis sen in Wien und vom Umfang und

der Wirkung der Bchwedonhilfo zu machen.

i
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Heue Bauaufträge der Stadt Dien

Bor mit den Bauangclcg -.uiheiten der Stabt Yfien oefaßte

G-eiaoin &eratsausschuß hat sich zum 7 - ginn der heurigen Bausalscn

ein um.fa .ngro i che s Arbeitspro gramm zur echt gelegt und tritt nun in

kur z eil Z eit ab si : .nden zu wie t"
. o in ölten Be rar urigen aus amirüzi » un reo.

liehst bald die Bauaufträge der C-eiaoinde 7/ien hinauszugeben#

wenn auch die . Baust cf 1 zut cilungon noch spärlich sind , soll doch

keine Zeit versäumt worden , um den Dirmen Gelegenheit zu geben,

die Bur ehf tüirung der Arbeiten ordentlich vorzule . reiron#

In der letzten Sitzung wurde neben der Instandsetzung

mehrerer städtischer Wohnhäuser auch die Behebung von Kriegs-

so Li 0 cn an verschiedenen Amt s gc bäu & on mit einem Kostenaurwand

vu .n rund 400 . C00 Schilling beschlossen . Am schwer beschädigten

Amtsha .us Zelinkagasse 1 im 1 • Bezirk sollen die notwendigen bi

c h o rur .g s är oiten durc hgefuhrt werden «
"

-cs entlieh umfangreichere

Arbeiten sind zur Behebung der Kriegschäden des Amtshauseo 11 . ,

Brkolatz 2 erforderlich * Weiters sollen die Schule in der Bevern

gasse im 2 . Bezirk und die Ilettungshauptwachc der Stadt Wien in

der äadetzkystraße wieder instand/ > setzt werden . Die Abfuhr üs

3cImttes aus d . m Elisabothspital v; ird a 1lein rund 30 • 0CC Schüb¬

ling ; kosten.

Auch das städtische liefbauamt hat mehrere Arbeitsverg ^» -

bürgen beantragt 5 die gleichfalls mit einer Gesamtkostensummc

von 400 . 000 Schilling genehmigt wurden . Darunter sind zu ^ rwüh - -

non dio weiteiu Beseitigung der in kriege entstandenen Schäden

an dc ;:i Bämmen des Schvochatf lusscs in Kaiser Ebersdorf , die * In¬

stand Setzung -der Ui erbos chung bei der Ausmündung des rechten

Haupt sai .onelkanalcs in den Donaukanal , die Behebung der Schäden
per der Zurahrtsstraßc zum Hafen in der Lobau und an mehreren Yc 1

c ie Beseitigun & dor restlichen 1 bs >.kehrst läc -hen in 17 . Bezirk,
Wasserbehälter auf den Dira r onflä <: hon des 1 . , 3 . , 4 . und
zirkes ur .d schließlich c ie Anschauung von 5 . CO 0 Hinke lab spannu
gen für die öffentliche Straßonbüoueirtung.
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Gastvorlesung Pro ! « 1: der uioncr Universrts

Ab Ponnerstaa , den 0 . Kai , hält der Professor an der

Kid ronüo siechen Technischen Hochschule in Zürich , Pu . J - Z ?

als dastorof cs s or der philosophischen 1 akultät eine /.iauptvorlo -»

sxms,  und zwar ein viorstündiges Kollos über " Ursachen und Prob-

iMiie der Kriege des 20 . Johrhundoris " . Außerdem wird Prof *
~ur*

Salis Seminerabungon abhold er -. .

Prozessor Pr . salis ist auch - oiiu .m •
. •/eiteren Publikum

pug den Pur .d £ uni : während des I ' ric .> s als warmer Ireund östorru . o

loekannt . Seine Berufung an die Minier Universität stellt daher

Krim wertvollen Beitrag zur Vertretung der kulturellen Beziu-

hun ■en z  w i s c h e n C s t e r i ; ■„ . c h ud der Sei iwe r s d a r«

per G , Mai ist nicht schulfrei!

' Per St ac! -' sc hui r c t i ur \ '< i e n t eil t m it s

In einigen v/iener Zeitungen wurde eine angeblich vom

Stadtschulrat stammende Mitteilung verlautbart , wonach der C . Le :
'

schulfrei sei . Diese Uachricht ist nach Inhalt und HeiAumft sare

gäbe unrichtig . Pas Sunde sminist erium für Unterricht hat sich,

um dem schlechten Gesundheitszustand der Schulkinder Rechnung au

trauen , ge ^ ur ei ne Verkürzung der Hauptferien ausgesprochen uno

verfugt , daß die bis zum Schulschluß zur Verfügung stehende Zeit

voll aus genützt •/ ■erden soll , Es kann daher kein Schultag mehr

g o opf et v;erden.

ps ist aber selbstverständlich , daß im nahmen des Uri .
' -

richtes am 8 . Mai die Schüler in würdiger Form auf die Bodrü¬

der Geschehnisse dieses Tages aufmerksam gemacht werten ..

gl.

Aufnahme in die Bundes ~Lohrer ( innen ) bildungsanstalten

Tn div orston Jahrgänge der Bundes - Lelirer ( innen ) bildungs - ■

anstalten werden auch heuer wieder Knaben und Mädchnn aufgenommen.

Voraussetzung ist neben der geistigen und körperlichen Eignung
o. us Saugni; her die 4 * Haupt - oder I ittclschulklasse * Bei Ab
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vonton von Landschulen genügt der . Hachwcic . über die Zurucklc-

•gong der 8 .
’ Schulstuf 0 , .

Die Au : . nähmegesuclio sind . is längstens dl , Juri oei d « n

Direktionen der Bundcs .- Lchr .erbiidungsanstalten Wien I . , Hegel-

g SQ so id ? oder Wien III , ? Igundmaiingassc 20 ? und der Bunde s - Len-

rerinnonbil ungsanstalt Lien I , 9 Hegelgassc 14 , cinzubringen.

Petrolcumbezug für Mai

Das Hauptv/irtschaf t samt gibt für den Bereich der Stadt

'Dien Bekannte ’

Bür den Monat l ai 1947 werden ' die Abschnitte der Petro - -

leumbeziugsausweise für Haushalte H 42 mit 15 Liter und B 22 mit

2 Liter Petroleum , die Abschnitte der epetroleumbezugsausweise

für Kl '*i 11 gärt 11er und Siedler K Mai 47 mit 10 Liter und 3 Mai 47

mit 2 Liter Petroleum bei allen retroleumfuhr enden lankstellen
und Linz eihandelege schäl een eilige löst,

Industrie - - 7 Handels - und Gewerbebetriebe haben ihre An~

suenen um Pein oleum an die Kimme r der gewerblichen Wirtschaft,
Lien I . <> Stubonr ing 8- 10 , III . Stock , Zimmer 184 » zu richten.

Zitronen für alte Leute

Las Landesernührr . ugsamt Vien gibt bekannt

Verbraucher über 69 9Pa .hr ö e. r auf Abschnitt 32 ihrer Lebe:

mittelharte eine Zitrone bei jenem Gemüsehändler , bei dem sie

in d -wi* Vorwoche den Abschnitt 31 rayoniert haben.
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